
Liebe Geschwister, liebe Freunde,

seid ganz herzlich gegrüßt in dem Namen unseres Herrn Jesus Christus!

Wir freuen uns sehr, euch mit diesem Rundbrief Neuigkeiten aus Nigeria überbringen zu 
können. Ganz speziell möchten wir euch heute einen Einblick in den aktuellen Stand des 
Bauprojektes auf dem „Internationalen Centrum“ (Neues Land) geben und euch über die 
nächsten geplanten Schritte informieren.

Gleich zu Beginn möchten wir uns ganz herzlich bei euch für eure Liebe bedanken, für all 
die finanzielle Unterstützung, eure Gebete und alles, was ihr bisher dazu beigetragen habt, 
damit dieses Bauprojekt verwirklicht werden kann. Gott segne euch reichlich dafür!

Ganz besonders freuen wir  uns über die  Fortschritte  beim Bau der  Schulgebäude.  Das 
Mauerwerk  für  die  ersten  28  Klassenräume  konnte  bis  zu  etwas  mehr  als  der  Hälfte 
errichtet  werden.  Auf  der  Panoramaaufnahme  ganz  oben  im  Rundbrief  sowie  den 
angehängten Fotoseiten könnt ihr den derzeitigen Baustand der Schulgebäude sehen.
Parallel  dazu  sind  wir  gerade  dabei,  ein  vorläufiges  Gebäude  aus  Holz  mit  14 
Klassenzimmern  zu  bauen,  das  bis  zur  Fertigstellung  der  eigentlichen  Schulgebäude 
genutzt werden soll. Das Holzgerüst hierfür steht bereits.

Des Weiteren sind drei neue Gebäude zur Unterbringung der Kinder von „Home For The 
Needy“ entstanden – zwei für die Mädchen und eins für die Jungs. Das Haus für die Jungs 
wird bereits bewohnt.
In jedem dieser Häuser finden jeweils 50 bis 60 Kinder Platz und vorerst sind zehn weitere 
geplant.

Darüber hinaus sind folgende Räumlichkeiten entstanden:
• ein Gebäude, in dem sich die Kinder zum Gottesdienst versammeln können
• ein Gebäude zur Unterbringung unserer Missionare, die vom Missionsfeld kommen
• ein Unterkunftshaus für die Arbeitskräfte, die auf unseren Feldern arbeiten 
• ein Gebäude mit acht Toiletten für die Mädchen und zwei kleinen Abstellkammern
• ein Haus, welches wir vielleicht für den Verkauf von warmem Essen, Snacks und 

Dingen des täglichen Bedarfs verwenden werden

Momentan sind wir auch dabei, eine große Küche, zwei Lagerräume für Nahrungsmittel und 
Toiletten für die Jungs zu bauen.

Wir  sind  nicht  nur  überwältigt  von  Gottes  Hilfe  und  eurer  Unterstützung  während  des 
Bauprozesses,  sondern  auch  von  der  starken  Einheit,  die  wir  während  der  Arbeit 
untereinander  erlebt  haben.  Unaufgefordert  reisten  tagtäglich  Geschwister  aus  unseren 
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weit  entfernten Dschungelgemeinden an,  um uns beim Bau zu helfen.  Ausgerüstet  mit 
Werkzeug und Baumaterial und voller Tatendrang haben sie dazu beigetragen, dass die 
Bauarbeiten zügig vorangehen. 
Alle Arbeiten wurden mit viel Fleiß, großer Freude und in tiefer Einheit ausgeführt!

Wie es weitergehen soll:
Die nächsten Schritte zur Fertigstellung der Schulgebäude bestehen zum einen darin, dass 
der  Fußboden  zementiert  wird  und  Eisenstangen  eingearbeitet  werden,  die  als  Träger 
dienen sollen. Zum anderen wird das Mauerwerk fertiggestellt und ein Dachstuhl aus Holz 
gebaut,  der  anschließend  mit  Wellblech  gedeckt  wird.  Wenn  dies  geschafft  ist,  folgen 
weitere Schritte wie Innendeckenausbau, Türen- und Fensterbau.

Damit die beiden Unterkunftshäuser für die Mädchen bezogen werden können, muss innen 
noch der Betonfußboden gegossen werden.
Bei dem Gebäude für die Jungs fehlt nur noch der Betonboden, der das Haus umrandet.

Da ja nun noch mehr unserer Kinder auf unser großes Grundstück umziehen können, ist es 
außerdem dringend notwendig, die große Küche, die Lagerräume für die Nahrungsmittel 
und  die  Toiletten  für  die  Jungs  schnell  fertigzustellen.  Des  Weiteren  müssen  mehr 
Duschräume und mehr Möglichkeiten zum Aufhängen von Wäsche geschaffen werden.

Es liegt also noch viel Arbeit vor uns, die ohne die tatkräftige Unterstützung aller nicht zu 
bewältigen ist!

Wir sind sehr dankbar, euch, liebe Geschwister, an unserer Seite zu haben und bitten euch 
weiterhin um Unterstützung durch Gebet und Spenden, damit wir die begonnenen Gebäude 
schnell fertigstellen und neue errichten können!

Anmerkung:  Wir  brauchen  noch  viel  mehr  Geld,  um  diese  Projekte 
weiterzuführen  und  fertigzustellen;  bitte  spendet  freundlicherweise  so 
viel, wie Gott euch auf's Herz legt, um zu helfen, diese große Aufgabe zu 
erledigen für die, die sich in dringlicher Not befinden.

Auf  den nachfolgenden  Seiten  haben  wir  einige  Bilder  für  euch  zusammengestellt,  auf 
denen ihr einen Einblick in den Bauprozess bekommt und die neuen Gebäude seht.

Bitte leitet diesen Rundbrief an so viele Leute weiter wie ihr könnt!

In Jesu Liebe verbunden,

das Team von ICCFMissions Deutschland, 
im Namen von Pastor Solomon und allen Geschwistern von ICCFMissions in Nigeria
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Herstellung von Steinen

Alle helfen mit - die Mitglieder
von ICCFMissions bei der Arbeit

Weitere neue Gebäude
und Bilder von der

Arbeit

Unterkunftshaus für
Arbeitskräfte

Gebäude mit 8 Toiletten für die Mädchen

Das neue Haus für die Jungs

Übernachtungsmöglichkeit
für Missionare

Haus zum eventuellen Verkauf von warmem
Essen, Snacks und Dingen d. tägl. Bedarfs

Gottesdienstgebäude für
die Kinder

Die beiden neuen Häuser für die Mädchen
(wie auch auf dem Hintergrundbild zu sehen)


